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einem relativ glücklichen Leben. Und dieses
Minimum ist verschieden, je nach dem
Milieu, in dem man aufgewachsen ist. Natürlich,

wahre Liebe könnte auch in absoluter
Armut glücklich sein, aber wer hat das
Recht, sich das zuzutrauen

Auflösung der neuen Denkaufgabe
auf Seite 73

ANTWORTEN
1. In der Schweiz (Landesfahne). 2. 29

Personen (siehe auch Schatten von Mann
und Frau). 3. 16 männliche und 13 weibliche

Personen. 4. Vier Personen. 5. Zwei

Personen, Herr und Badegirl mit Hundeleine.

6. Ja. Wirt am Tisch bei Dame im
Badekleid, Wirtin neben Baum links. 7.

Wetter schön und warm (baden, sich
sonnen). 8. Umgang leichter Wind (Zigarrenrauch,

Fahne, Wasser usw.). 9. Platanenbäume.

10. Wasser tief (Kopfsprung). 11.

Ja, Grammophon-Tanzmusik. 12. Ja,
Bierfässer bei Gebäude hinten. 13. Fischplatten.

14. Fünf missgestimmte Personen.
15. Ehefrau im Vordergrund, Herr links
von ihr, dann die Wirtin und Herr und
Dame rechts vom Baum. 16. Dem Wirtestand

(oder Gewerbe). 17. Nein (schielt
seitlich). 18. Die Badenixe.

HAUSFRAUEN! VORZÜGLICH 1ST DER „RECORD" BACKAPPARAT VOM GLOBUS

grfion bei Seiden-Spiraiei
Unsere reichhaltigen lUhiMitionen,ein^ Seiden-und Wollstoffen umfassen
xlmMixtimVV&LheitenTaLv^^
'Preisen *cT&dangen Sie unseretMnsten.
ESpiniier&O&Bälinho&tra^c 52*Zürichl

fHsucts£cxikon
3>te 7., böllici ueubcttiScitcta Stuficge ift

iaS tooHfomitteitfte 9lad)fd)lagettiet\ für jeöerntatut.
Heber 160,000 (Stichwörter, 5000 Bbbilbungen, harten urtb Bläne im Segt,
610 Bilbertafein (96 farbtq). HO Äartenbeilagen, 40 ©tabtpläne, 200 Heber«
fidjtêtafeln. Äünftlertfcbe £jalbleberbänbe. •Beben«

- tenbe Bermebrung ber ©liebwörter unb be3 (Sefantt*
inbalteë burd) gefebiefte Hmaruppierung unb &on- HJ"
sentraiion. 2>ie bisher erfebtenenen Bänbe I, M, P"
IV—VIII (je gr. 37.50) unb HI f^r. 41.25) liefern mir flIIf aJ» J-f
auch nad) unb nacb gegen BTonat^ablungen bon «sa
pro Banb. Banb I—Iii 3ufammen monatlich 10 5r., alle 8 Bänbe auf
einmal nut 20 SHe weitet en Bänbe (borauêfichtïich je 37.50)
erfcfjeinen in Bbftänben bon 5—OBlonaten &ein $eiï3al)lungë3nfcbïag!

M&onïielsM., 8üri|, llroniaitr. 26 fostscheck VIII10902

bßftelle bei ôer Buchhanôels 21 =©, 3firic$, Uraniaftr. 26, laut „6d)tt>et3er»6pieget"
4)b|lvU|Uj^lIU fllepers £e;ciïott tn 12 Banôen. Banô I, II, IV—VIII (jß 5«- 37.50) unô Banô III (Jr. 41.25)
finô fofort 3ufammßn — einzeln nach unô nadj — 3u lißfßrn, ôte weitem Banôe in ößrfß ben TOeife nad) Srfdjeinen —
gegen bar — gßgßn HIonat23al)lungen non Jr. 5.— pro Banô refp. Jr. 10.— für 3 Bänöe auf einmal refp. Jr. 20.— für
alle 8 Bänöe auf einmal. Der gan3ß Betrag — ôte erfte Bate — folgt pleid)3ßitig — ift nad)$une1)tnen.

(Htd)tgewünfd)tes gefl. durchgreifen I)

©rt u. ©atum: Harne u. 6:anô:
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oillsm rollliiv Alûàlivliôii I^oboo. Iliià àsss
Nillimum isi vorsoàisàsll, jo imok àsm M-
iiou, in àom wall llllkZsvllolissll ist. àtiir-
iiok, valiro üiisdö i^ällllts lluoü ill s-dsolutsi
^rmllt Aliiolîiioli ssill, s-dor vor liât ââs
Rooüt, sied às ^u^utrausll?

àllôsunA cler neueu
sul Leite 73

/âivokrkn
1. III àor Lolivà (I^llllàoskâdllo). 2. 29

?orsollsll (sisko lluvd Lvàttsll von àllll
ullä ?rllu). 3. 16 illàlllllivds mic! 13 void-
Iioiio ?orsollSll. 4, Vior ?orsouoll. 5. ^voi

?srsollöll, Herr unà LaàkAirl mit Lullàs-
Isills. 6. 3s.. Virt am llsod doi Dams im
Ls.ààloià, IVirtill nsdöll Laum liàs. 7.

IVottor soköll uuà viìrm sààsll, sioiî son-
llkll). 8. IImAâllA ioiodìor IVillâ (2ÌAg.rroll-
r^uoliz lìims, l^llssor usv.). 9. ?illtâll0ll-
däumo. 19. IVâSsor tisk (üoxksxrullA). 11.

3a, drllmmoxkoll-lllll^mllà. 12. 3s., Lier-
lässor boi Oodàào àtsll. 13. ?isvdplllt-
toll. 14. ?iillk missZostimmto ?srsollöll.
IS. Lliokrs-ll im VoràsrZ'rullà, Horr iiàs
voll ilir, àrm âio Virtill ullà llorr urià
Ollms roodts vom IZs-um. 16. vom IVirto-
stâllà (oàor dovordo). 17. Koill (sokisit soit-
llà). 18. Ois Lâàollixs.

IIII8 k? k IsII^ vokàic» 187 o^kì..kecWII" VW 8l.lISlI8

Kàvîà îs«» 8Gààiì 8z»ài»W

^ Kviàl» U»NCt^«llàLk«Iìâ/àà5Màà?>^
L.KpàZîKrâîÂsBêàâàS8s F2 Z^iiriàt

WàVààs
Die 7., völlig neuvearScitets Auslage ist

das vollkommenste Nachschlagewerk für jedermann.
Ueber 160.000 Stichwörter, 5000 Abbildungen, Karten und Pläne im Text,
610 Bildertafeln (96 farbig). 140 Kartenbeilagen, 40 Stadtpläne, 200 Ueber»
sichtstafeln. Künstlerische Halblederbände. Bedeutende

Vermehrung der Slicbwörter und des Gesamt-
inhaltes durch geschickte Umgruppierung und Kon-
zentraiion. Die bisher erschienenen Bände l. It. M»
IV—VIII (je Fr. 37.50) und III (Fr. 41.25) liefern wir Nils S»s
auch nach und nach gegen Monatszahlungen von » s s

pro Band. Mind I—III zusammen monatlich 10 Fr.» alle 8 Bände auf
einmal nur 2V Fr. Die weiteren Bände (voraussichtlich je Fr. 37.50)
erscheinen in Abständen von S—6 Monaten Kein Teilzahlungszuschlag!

WWlMA.-G.M
» ^ch bestelle bei der Buchhandels A -G, Zürich, Uraniastr. 26, laut „Schweizer-Spiegel"
- Mepers Lexikon in 12 Bänden. Band I, II, IV—VIII (je Fr. 37.60) und Band III (Fr. 41.26)

sind sofort zusammen — einzeln nach und nach — zu liefern, die weitern Bände in derse ben Weise nach Erscheinen —
gegen bar — gegen Monatszahlungen von 5r. 6.— pro Band resp. 5r. 10.— für 3 Bände auf einmal resp. Fr. 20.— für
alle 8 Bände auf einmal. Der ganze Betrag — die erste Rate — folgt gleichzeitig — ist nachzunehmen.

Vrt u. Datum: Name u. Siand:
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ZUFRIEDENE
HERREN

AuchSie finden
hei uns

verlassen unseren Laden
täglich wer weiss — oft
sind es mehr Alle aber,
die bei uns gekauft, alle,
die einen Bo vet- Anzug
tragen, loben ihn und sind
damit zufrieden. Nicht nur
das : Alle bezeugen, dass

sie gerne wieder kommen

was sie von einem
korrekten Anzug, einem schönen

Mantel verlangen:
Flotter Sitz, elegante Form,
einwandfreie Verarbeitung
und gute Stoffe.

CONFECTION
OVÊ

Sihlsir- 31-Haud" (xlodkenhof" Züricih

2

öei lttts

verlassen unseren baclen
täglieb wer weiss — olt
sind es niebr! Vile aber,
die bei nns gebault, alle,
«lie einen llovet-Vn^ng
trafen, loben ibn nncl sin«l

daniit 2nlrieclen. ^Xiebt nnr
das: Vlle bezeugen, class

sie gerne wieder bonunen!

was sie von einein bor-
rebten Vn?:ng, eineni selrö-

nen Nantel verlangen:
blotter Lits, elegante b'orrn,
einwandfreie Verarbeitung
nncl gute 8toide.

co^isscci'io^
ovc

Aldlst?- ZI-ZÄiiZ" 6-IoàMO?"
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